
Anleitungen zur Verwendung von
RIFE-FREQUENZINSTRUMENTEN



Einleitung: Hier sind zwei Artikel, die von Dr.
Rifes Geschäftspartnern aus den 1950er
Jahren, John Crane und John Marsh, für das
Rife Virus Microscope Institute in den 1950er
und 1960er Jahren verfasst wurden.

Der erste Artikel war ein Handbuch, das mit
dem oben auf dem ersten Foto gezeigten
Frequenzgenerator verschickt wurde. Es
handelte sich um ein Kontaktinstrument, das
zunächst metallische runde Scheiben
verwendete, die schließlich durch
Metallhandzylinder und Fußplatten ersetzt
wurden. Es wurde hier verfügbar gemacht,
sodass die Leute es lesen und ein gutes



Verständnis dafür gewinnen können, wie man
Rife-Frequenzinstrumente benutzt.

Der zweite Artikel behandelt die Verwendung
des Metall-Handzylinder-Kontaktinstruments,
beinhaltet aber auch die Verwendung des RF-
Strahlröhren-Neutralgeräts, das auf dem
zweiten Foto oben zu sehen ist. Es behandelt
Patienten und Laborversuchstiere und spricht
über die Behandlungsdistanz von 1 bis 2 Fuß
vom Strahlenrohr, innerhalb der sich
Patienten und Tiere befinden sollten, um die
größte Energieübertragung zu gewährleisten.
Es wird erklärt, warum Patienten und
Kontrolltiere, also solche, die man nicht
behandeln lassen möchte, mindestens 25
Meter von der RF-Strahlenröhre entfernt
gehalten werden müssen, sonst erhalten sie
eine Behandlung. Diese Informationen zeigen
eindeutig, dass der 1936er Rife Ray #5, der
von der Beam Ray Corporation von 1938-39
verkauft wurde, eine Person in einem
Abstand von 30 bis 60 Fuß vom Ray Tube
behandeln konnte.

Beide Artikel sollten nicht als medizinische
Beratung verstanden werden.

ERSTER ARTIKEL.

PROZESS ZUR DEVITALISIERUNG VON
KRANKHEITSERREGERN



I. Elektronenübertragung

A.  Das Rife Frequency Instrument überträgt
Elektronen (Frequenzen) in Form von "positiven
Elektronen" (oder "Positronen") bei variablen
Frequenzen "von einer "Applikatorquelle".

1. Es gibt zwei Arten von Rife-
Frequenzinstrumenten.

a. Ein großes Instrument, dessen
"Applikatorquelle" aus einer Anode und einer
Kathode besteht, die in einem Glasrohr
[Strahlröhre, wie unten gezeigt] verborgen sind,
umgeben von einem Heliumgasgemisch (oder einer
inerten Gashülle).

b. Ein kleines Instrument, dessen
"Applikatorquelle" aus einer nackten Anode und
Kathode besteht [Metallscheiben oder Metall-
Handzylinder, wie unten gezeigt. Metall-Fußplatten
werden ebenfalls verwendet] gefertigt aus (einem
speziellen Typ) Metall für einen einfachen
Übertragungsfluss von Positronen.



B.  Die Elektronenübertragung, die in den
Frequenzinstrumenten beteiligt ist, kann mit der
Übertragung von Radioschallwellen von einem
Funkgerät (und/oder akustisch) verglichen werden.

1. Eine Radiostation sendet hörbare
Radioschallwellen, und ein Empfänger oder
Empfangsinstrument (ein Radio) empfängt diese
Wellen und wandelt sie in einen hörbaren Bereich
für das menschliche Hören um.

a. Die von einer Radiostation übertragenen
Radiowellen können an jedem Ort gehört werden,
an dem das Sendeinstrument (das Radio) an eine
Steckdose "angeschlossen" ist.

2. Das Rife-Frequenzinstrument überträgt
Radioschallwellen; aber, abgesehen von zwei
Fällen, sind diese Schallwellen für das menschliche
Ohr nicht hörbar (außer mit einem Wandler).

a. Für sehr empfindliche Ohren sind sie hörbar,
wenn die Anode vor einem Ohr und die Kathode
vor das andere Ohr gelegt wird.

b. Diese Schallwellen sind zu hören, wenn ein
Verstärker an das Frequenzinstrument
angeschlossen ist.



1. Jede Frequenz hat, wenn sie hörbar ist, einen
anderen Ton, Ton oder Klang.

2. Mit dem Verstärker kann der Schall so laut
werden, dass die Kraft und Kraft des Schalls
Objekte wie Glas usw. zerbrechen können, wenn er
mit den Bestandteilen der betroffenen Materialien
abgestimmt ist.

C. Das große Rife-Frequenzinstrument enthält eine
variable "RF"-Trägerfrequenz (Radiofrequenz) und
einen Audiofrequenzgenerator, der über Drähte an
eine Applikatorröhre angeschlossen ist. Das kleine
Instrument verwendete ausschließlich
Audiofrequenzen.

1. Wenn entweder die Senderöhrenantenne für das
(große Instrument) oder die nackte Anode und
Kathode (kleines Instrument) verwendet werden,
wird die harmonische Todschwingungsrate jeder
elektromagnetischen Energie (oder die
koordinative Resonanz mit den chemischen
Bestandteilen des mikrolebenden Organismus)
durch Drehen des Instruments auf die richtige
Einstellung eingestellt, wodurch der "Erreger"
(mikrolebende Organismen) devitalisiert wird.

A. Die pränatale Bakterienzelle und die pränatale
Zelle des Virus werden durch eine übermäßige
"Raumladung" positiver Elektronen (oder
Positronen) zerstört. Dies ist eine Funktion der Zeit
mit Energie (Frequenzen), die den zu
devitalisierenden Mikroorganismus bombardiert.

1. Bei Verwendung der Transmissionsröhre
[Strahlröhre] beträgt die



Raumladungskonzentration etwa 10 Zoll.  Mit
anderen Worten: Der Abstand zwischen dem
Rohr und dem Bereich des Körpers, auf den
das Rohr gerichtet ist, sollte ein Abstand von
10 Zoll oder weniger betragen.  [Diese Distanz
wurde mit dem ursprünglichen Instrument der
1930er/1950er Jahre verwendet, das eine Leistung
von 50 Watt hatte. Wenn ein Instrument ein 100-
Watt-Instrument ist, würde sich die Entfernung
verdoppeln. Je mehr Leistung, desto größer ist die
Entfernung der Person zum Strahlenröhrchen].

2. Wenn die nackte Anode und die Kathode
verwendet werden, befindet sich diese
Raumladungskonzentration zwischen Anode und
Kathode – also dem Abstand, der zwischen ihnen
in Kontakt mit dem Körper besteht. Die Energie
wird zum Wohlbefinden des Patienten kontrolliert.

II. Kalibrierung der Frequenzen

A.  Dr. Royal Raymond Rife kalibrierte die
Frequenzen im Rife-Frequenzinstrument
ursprünglich mit reinen Kulturen pathogener
Krankheiten auf Objektträgern unter dem Rife-
Virusmikroskop. (Lesen Sie "The Rife Microscope or
facts and Their Fate" Nachdruck Nr. 47. Lee
Stiftung für Ernährungsforschung, Milwaukee,
Wisconsin).

1. Das Rife Virus Microscope Institute kalibriert
diese Instrumente derzeit mit Hilfe eines speziellen
Frequenzzählers. Dieser Prozess ist heute möglich,
weil Dr. Rife viele Jahre im Labor verbrachte, um
die tödliche Schwingungsrate vieler pathogener



Krankheiten zu erfassen, teils mit Kollegen und in
anderen Fällen allein. Mit moderner Ausrüstung
kann RVMI nun die Kalibrierungsgenauigkeit der
Instrumente aufrechterhalten.

III. Prozess der Eliminierung devitalisierter
"Kausalwirkungen"

A.  Nachdem die mikrolebenden Organismen
devitalisiert sind, entzieht das Lymphsystem des
Körpers, das wie ein Vakuumfeger arbeitet, die
zerstörten Partikel aus den devitalisierten
Bereichen und transportiert sie durch den
Blutkreislauf zu den Urinal- und/oder rektalen
Eliminationskanälen und aus dem Körper.

1. Der Körper, der dann frei von dem Erreger einer
bestimmten Krankheit ist, erhält die Möglichkeit,
die zerstörten oder beschädigten Zellen
entsprechend dem durch den Erreger verursachten
Schaden und anderen beteiligten Faktoren wieder
aufzubauen.

IV. Notwendige Pflege während und/nach
einem Devitalisierungsprozess

A. Bei Krankheiten mit langjähriger Krankheit, mit
niedrigem Stoffwechsel und sehr schlechtem
körperlichen Zustand ist es manchmal notwendig,
Medikamente wie Medikamente, Blutplasma,
zugesetzte Vitamine durch intravenöse Injektionen
und Bluttransfusionen einzusetzen.

1. Diese ernsteren Maßnahmen sind notwendig,
wenn der körperliche Zustand des Patienten



ernsthaft beeinträchtigt ist.

2. In jedem Fall sind ausreichende Ruhe und eine
ausgewogene Ernährung äußerst notwendig, um
den wertvollen Körperzellen zu helfen, eine durch
die Zerstörung von Virus, Pilzen oder Bakterien
verursachte Schwäche zu überwinden.

a. Es sollte stets daran gedacht werden, dass die
Natur einen Zustand des langjährigen
"Übernachts" nicht auslöschen kann.

b. Wenn eine Krankheit seit langem besteht (zum
Beispiel seit acht Monaten oder länger), muss eine
Person zwei wichtige Faktoren im Hinterkopf
behalten.

1. Die Krankheit schädigt und zerstört Zellen, nicht
nur seit der Entdeckung und Diagnose der
Krankheit, sondern auch für einen Zeitraum davor.
Im Fall von Krebs kann die Vorerkennungsdauer
beispielsweise bis zu fünf Jahre betragen.

2. In vielen Fällen wurden bereits vor dem Einsatz
des Rife Frequency Instruments Krankheitsmittel
verschiedener Art eingesetzt. Diese Mittel könnten
eher schädlich als hilfreich für den Körper gewesen
sein.

c. Es sollte nicht angenommen werden, dass diese
Krankheiten mit dem Einsatz des Rife-
Frequenzinstruments sofort beseitigt werden. Es
muss Zeit eingeräumt werden, damit sich der
Körper wieder aufbauen kann, und eine
angemessene Pflege ist entscheidend für die
Wiedererholung guter Gesundheit.



V. Toxine und ihre Wirkung

A.  Nachdem eine oder mehrere Frequenzsätze in
die betroffenen Bereiche übertragen wurden,
entstehen oft Toxine durch den
Devitalisierungsprozess.

1. Das Vorhandensein dieser Toxine verursacht oft
für kurze Zeit Schmerzen im Körper, meist in dem
Bereich, in dem der Devitalisierungsprozess
stattgefunden hat. Das Vorhandensein dieser
Toxine führt jedoch nicht IMMER zu Schmerzen.

a. Der Grund für die Unterschiede in der Reaktion
von (1) verschiedenen Personen und (2) derselben
Person während unterschiedlicher Zeiträume ist
folgender:

1. Wenn der Körper im Ausscheidungsprozess
normal funktioniert, verursachen die Toxine keine
Schmerzen.

2. Wenn der Körper im Ausscheidungsprozess
NICHT normal funktioniert, führen die Toxine im
Vergleich zu einer kurzen Schmerzphase. Zum
Beispiel im tatsächlichen Fall einer Verletzung am
linken Knie einer Frau: Die Folgen der Verletzung
zeigten sich in einem Schmerz, den sie täglich und
vier Jahre lang ununterbrochen erlitt. Nach dem
dritten Einsatz des Rife-Frequenzinstruments erlitt
sie eine Schmerzphase. Diese Reaktion war
schwerwiegender als jeder Schmerz, den sie durch
die Verletzung selbst in den vorangegangenen vier
Jahren erlitten hatte. Beachten Sie jedoch die
kurze Dauer. Dieser Fall ist mit fast allen anderen
dokumentierten Fällen vergleichbar.



b. Auch wenn sie im Allgemeinen kurz ist, sollte
man sich der Möglichkeit der oben beschriebenen
Reaktion bewusst sein, damit ihr tatsächliches
Auftreten nicht fälschlicherweise als durch die
Krankheit verursachte erhöhte Schmerzen
interpretiert wird.

c. Ursprünglich wird der durch die Krankheit selbst
verursachte Schmerz unmittelbar nach dieser
kurzen Phase verstärkter Schmerzen durch die
Toxine erheblich gelindert und lässt weiter nach,
bis er vollständig verschwunden ist.

d. Dieser gesamte Prozess variiert natürlich je
nach Alter, allgemeiner Gesundheit, richtiger oder
ungeeigneter Durchblutung; normale oder
schlechte Darm- und Urinausscheidung, normale
oder schlechte Funktion des Lymphsystems.

e. Wenn diese Bedingungen günstig sind, werden
die Toxine und die devitalisierenden Partikel des
Erregers ohne ein spürbares Schmerzgefühl im
Zusammenhang mit diesem Eliminierungsprozess
entfernt. Mit anderen Worten: Die Intensität oder
das Ausbleiben von Schmerzen in dieser Hinsicht
hängt von den oben in "d" genannten Bedingungen
ab.

VI. Zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen nach
einer langanhaltenden Krankheit

A.  Es ist notwendig sicherzustellen, dass eine
Person, deren Körper durch eine oder mehrere
schwerwiegende Krankheiten geschwächt wurde,
zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen bezüglich ihrer
Gesundheit trifft, selbst nachdem die Erreger



dieser Krankheit oder deren Krankheiten
entvitalisiert wurden.

1. Wenn der Körper einer Person durch eine
schwerwiegende Krankheit geschwächt wurde,
wurden viele Körperzellen zerstört oder
beschädigt.

a. Deshalb muss der Körper ZEIT haben, um seine
Kraft und Widerstandsfähigkeit durch ausreichende
Ruhe, eine ausgewogene Ernährung usw. wieder
aufzubauen. Diese Faktoren können nicht hoch
genug betont werden, da sie UNERLÄSSLICH für
den Wiederaufbau des Körpers in einen guten
Gesundheitszustand sind.

b. Solange ZEIT und NATUR diese Möglichkeit nicht
hatten, wäre der Körper anfälliger für andere
schwere Krankheiten als unter normalen
Umständen.

1. Zum Beispiel, wenn eine Person sich in diesem
geschwächten Zustand eine Erkältung zuzieht;
Eine Lungenentzündung konnte viel leichter
auftreten als sonst. Daher sollte eine Person das
Gerät nach einer schweren Krankheit bei einer
Erkältung verwenden, auch wenn sie sich vielleicht
keine Zeit nimmt, wenn der Körper vor der
Erkältung gesund war und war.

Mit anderen Worten: Das Instrument kann und
sollte JEDES Mal verwendet werden, wenn eine
Person sich erkältet, aber es ist EXTREM wichtig,
es zu verwenden, wenn der Körper sich noch von
den Folgen einer schweren Krankheit erholt.



Dieses Beispiel gilt auch für andere Situationen
ähnlicher Natur. TREFFEN SIE DOPPELTE
VORSICHTSMASSNAHMEN, BIS DER KÖRPER
WIEDER KRAFT UND WIDERSTAND ERLANGT HAT.

Allgemeiner Ablauf bei allen Krankheiten und
auffälligen Zuständen

I. Allgemeine Informationen zur Anode und
Kathode

A.  Der Begriff "Anode" in diesen ANLEITUNGEN
bezieht sich auf einen isolierten Draht und eine
Sonde [Metall-Handzylinder], die an einem Ende
davon befestigt sind. Der Begriff "Kathode" bezieht
sich auf einen weiteren solchen Draht und eine
Sonde [Metall-Handzylinder].

1. Die Definition von "Anode" lautet: der positive
Pol oder die Elektrode eines Bauelements. Es ist
die positive Elektrode, zu der die negativen Ionen
wandern.

2. Die Definition von "Kathode" lautet: In einer
Elektronentube handelt es sich um eine Elektrode,
durch die ein primärer Elektronenstrom in den
inneren Elektrodenraum eintritt. Im Wesentlichen
wird sie allgemein als negative Elektrode
bezeichnet.

3. Im Fall des Rife-Frequenzinstruments [dem Typ,
der keine Strahlröhre verwendet] werden ein Draht
und eine Sonde [Metall-Handzylinder oder
Fußplatte] zur "Anode", wenn sie in die Öffnung
des Ausgangs eingesteckt werden.



4. Der andere Draht und die Sonde [Metall-
Handzylinder oder Fußplatten] werden zur
"Kathode", wenn sie in die Öffnung des Ausgangs
eingesteckt werden.

5. Mit anderen Worten: Der Mechanismus im
Instrument selbst ist dafür verantwortlich, dass ein
Draht als positiver Pol (Anode) und der andere als
negativer Pol (Kathode) reagiert.

B. Beim Anlegen der Anode und der Kathode am
Körper wird der Abstand zwischen ihnen durch die
Art des erkrankten Bereichs bestimmt. Der
Abstand zwischen Anode und Kathode variiert je
nach Größe, Tiefe und Ort jeder spezifischen
Erkrankung.

1. Im Folgenden sind allgemeine Anweisungen zur
Platzierung von Anode und Kathode:

a. Wenn möglich, sollten Anode und Kathode so
platziert werden, dass der Rand der "Anode"
innerhalb von 2,5 cm von einer Seite des kranken
Bereichs und der Rand der "Kathode" innerhalb
von 2,5 cm von der anderen Seite des kranken
Bereichs entfernt ist. Dies ist in den meisten Fällen
bei Beulen, Warzen, Pilzen, Impetigo, Fußpilz,
"Wens" (Lymphknoten) usw. möglich.

b. Wenn die Krankheit oder Erkrankung eher
interner Natur ist, werden die Anode und die
Kathode [Fußplatten] so platziert, dass die
Übertragung der von ihnen ausgesendeten
Frequenz einen "vollständigen Kreislauf" im
infizierten Bereich erzeugt und nicht nur in der
"Oberfläche". Wenn zum Beispiel der Arzt des
Patienten die Erkrankung als Tumor auf dem



Dickdarm nahe der linken Seite diagnostiziert hat,
sollte die Anode und Kathode nicht einen Zoll auf
beiden Seiten des kranken Bereichs platziert
werden. Stattdessen werden auf jede Körperseite
eines platziert, zentral zwischen Vorder- und
Rückseite, direkt zum Tumor oder direkt über dem
Tumor an der Vorderseite des Körpers und in einer
Position auf der Rückseite, die mit der Lage des
Tumors übereinstimmt. Auf diese Weise beeinflusst
die Übertragung der Frequenz nicht nur den
Oberflächenbereich des Tumors, sondern dringt
vollständig in den Tumor ein.

c. Anode und Kathode müssen immer direkten
Kontakt mit dem nackten Fleisch haben. Wenn
einer oder beide Haare oder Kleidung berühren,
wird der Stromkreis unterbrochen. [Wenn
Frotteebezüge mit den Handzylindern oder
Fußplatten verwendet werden, müssen diese
feucht sein, damit sie leitfähig werden und die
Frequenzen in den Körper gelangen].

Verfahren zur Bedienung des Instruments

1. Drehen Sie den OUTPUT-Regler langsam nach
rechts (im Uhrzeigersinn) auf ein "angenehmes
Intensitätsniveau". Ein "angenehmes
Intensitätsniveau" wird erreicht, wenn der Regler
im Uhrzeigersinn zu einer Position gedreht wird,
die ein "Kribbeln" oder "Kribbeln" im unmittelbaren
Bereich einer der Sonden [Metallhandzylinder oder
Fußplatten] erzeugt.

Hinweis:  [Wenn eine HF-Trägerfrequenz
verwendet wird, gibt es kein "Kribbeln" oder



"Kribbeln", da die HF-Trägerfrequenz oder die
Zyklen pro Sekunde zu schnell für den Körper sind.
Instrumente, die eine HF-Trägerfrequenz
verwenden, können bis zu 150-mal mehr Leistung
oder Energie liefern als der ursprüngliche
Frequenzgenerator mit diesen Befehlen].

a. Dieses Gefühl muss keine unangenehme
Intensität haben, um wirksam zu sein. Eine Person
muss sich nur eines leichten "Kribbelns" oder
"Kribbelns" bewusst sein.

b. Wenn während der Zeit, in der die Sonden
[Metall-Handzylinder oder Fußplatten] mit dem
Körper in Kontakt sind, dieses "Kribbeln"
unangenehm verstärkt wird, sollte der OUTPUT-
Regler schnell nach links (gegen den
Uhrzeigersinn) und dann wieder langsam nach
rechts (im Uhrzeigersinn) gedreht werden, bis ein
"angenehmes Intensitätsniveau" wieder erreicht
ist.

c. Eine Person wird keine negativen Auswirkungen
von der erhöhten Intensität haben. Die vom Rife
Frequency Instrument übertragenen Frequenzen
liegen im Audioband, das zu niedrig ist, um
menschliche Zellen zu schädigen. [Dr. Rifes
ursprüngliche Frequenzen liegen im hohen HF-
Bereich und schaden auch den menschlichen Zellen
nicht]. Der Grund, den Regler schnell nach links zu
drehen, ist lediglich, Unbehagen zu vermeiden.

d. Der Grund, warum ein Kribbeln stärker wird, ist,
dass die Nervenzentren nach der Übertragung der
Frequenzen für eine bestimmte Zeit stärker als
normal aktiviert werden, weil die Zellen des

https://rifevideos.com/dr_rifes_true_original_frequencies.html
https://rifevideos.com/dr_rifes_true_original_frequencies.html
https://rifevideos.com/dr_rifes_true_original_frequencies.html
https://rifevideos.com/dr_rifes_true_original_frequencies.html


Nervenzentrums selbst reaktiviert werden. Diese
Reaktivierung wird durch das "Anregen" der
Elektronen (in den Zellen enthalten) verursacht,
bedingt durch die von den Elektronen übertragene
Kraft, die vom Instrument in diesen Bereich
übertragen wird.

e. Normalerweise tritt dieses "Kribbeln" nur im
Bereich einer Sonde (der Anode), [Metall-
Handzylinder oder Fußplatte] auf, aber gelegentlich
spürt man ein "Kribbeln" sowohl von der Anode als
auch von der Kathode. Der Grund dafür ist, dass
sich in diesem Bereich des Körpers ein
Nervenzentrum befindet, das näher an der
Oberfläche liegt als an anderen Kontaktpunkten.
Zur weiteren Klarstellung: Wenn sich ein
Nervenzentrum nahe der Oberfläche befindet, im
betroffenen Körperbereich, gibt es ein Kribbeln
sowohl im Bereich der Kathode als auch im Bereich
der Anode. Wenn die Sonden [Metallhandzylinder]
an Stellen platziert werden, an denen ein
Nervenzentrum nicht so nah ist, entsteht ein
Kribbeln nur im Bereich der Anode.

f. Ein weiterer Grund für diese doppelte
Empfindung ist, dass die Elektronen gelegentlich
von einer Sonde zur anderen reisen, aufgrund der
Beschaffenheit der bestimmten chemischen
Bestandteile der betroffenen Zellen.

Vorgeschlagene Platzierung von Anode und
Kathode bei bestimmten Krankheiten und
auffälligen Zuständen



A. "1" zeigt entweder die Anode oder die Kathode
an. "2" zeigt entweder die Anode oder die Kathode
an.

1. Mit anderen Worten: Es ist egal, welche Sonde
[Metall-Handzylinder oder Fußplatten] für jede der
beiden Positionen verwendet wird. Zum Beispiel ist
die Wirksamkeit gleich, egal ob die Anode links im
kranken Bereich und die Kathode rechts liegt,
ODER ob die Kathode links und die Anode rechts
liegt. Daher werden die Positionen der Sonden als
"I" und "II" und nicht als "Anode" und "Kathode"
bezeichnet.

B.  Der gesamte Bereich der Anode und Kathode
ist, wenn möglich, mit dem Fleisch in Kontakt.

C.  Wenn zwei Platzierungen für die Sonden
angegeben sind, können sie, wenn gewünscht, mit
einer Reihe von Devitalisierungsprozessen
abwechselnd durchgeführt werden.

Standort und Platzierung der Sonden

ANUS:  "1": Der innere Rand der Sonde sollte
einen Zoll links vom Anus (am linken Gesin) liegen.
"2": Der innere Rand der Sonde sollte einen Zoll
rechts vom After liegen (am rechten Gesäß).

ARM:  "1": Oben am Arm oder einfach "über der
Spitze" am äußersten oberen Teil des Rückens.
"2": In der Handfläche halten, die Finger leicht auf
die freiliegende Seite der Sonde drücken.

Im Fall einer Lähmung beider Arme
(Staphylokokken oder eine andere Erkrankung, die



beide Arme betrifft) wird häufig folgendes
Verfahren angewendet.

"1": Halte die Sonde in der Handfläche der linken
Hand.
"2": Halte die Sonde in der Handfläche der rechten
Hand.

ARSELHÖHLEN:  "1": Links vom Lymphknoten
einen Zoll. "2": Rechts vom Lymphknoten einen
Zoll.

BLASE:  "1": Auf der linken Körperseite (zentriert
in der "Dicke" des Körpers) in direkter Linie zur
Blase. "2": Auf der rechten Seite an einer
vergleichbaren Stelle ODER "1": Direkt über der
Blase vorne. "2": Direkt "in einer Linie" mit der
Blase auf dem Rücken.

Blut:  "1": Da die Blutkrankheit (Leukämie) den
ganzen Körper bedeckt, wird Sonde "1" auf der
linken Körperseite platziert. "2": In einer
vergleichbaren Position. Wenn die Zeit es erlaubt,
beginnen Sie an den Schläfen und platzieren Sie
die Sonden in etwa drei Zoll Abständen bis zum
Schritt. Dann setze eine Sonde oben am linken
Bein und auf den Ballen des linken Fußes und
wiederhole das mit dem rechten Bein.

Wenn die Zeit diese umfangreiche Abdeckung nicht
zulässt, verwenden Sie so viele Positionen, wie es
die Zeit erlaubt, und beziehen Sie immer den
Brustbereich ein.

FUSPILZ: Infizierter Bereich zwischen den Zehen,
"1": An der Seite des kleinen Zehs. "2": An der
Seite des großen Zehs.



Infizierter Bereich Fußballen oder flacher Bereich,
"1": Auf der Seite des Fußes, direkt "in Linie" mit
dem betroffenen Bereich. Fußballen oder flacher
Bereich "2": Auf der gegenüberliegenden Fußseite,
direkt "in Linie" mit dem betroffenen Bereich und
mit "1".

[Heute benutzen die Menschen Fußplatten und
legen ihren linken Fuß auf eine Platte und den
rechten Fuß auf die andere. Das deckt das
gesamte Gebiet ab, ohne dass man es auf die alte
Weise machen muss.

NASE: "1": Auf der linken Wange, nahe der Nase.
"2": Auf der rechten Wange, nahe der Nase.

OVERYS:  Rechts oder links: "1": Auf der
Vorderseite des Körpers eine Sonde über den
betroffenen Eierstock legen. "2": Auf der Rückseite
des Körpers direkt hinter dem betroffenen
Eierstock, sodass der Eierstock in einer direkten
Linie zwischen den Sonden liegt.

VARICOSE Venen:  Zwischen Knie und Knöchel,
"1": Am Knie. "2" am Knöchel – mit der
Krampfader in direkter Linie mit "1" und "2".

[Heute benutzen die Menschen Fußplatten und
legen ihren linken Fuß auf eine Platte und den
rechten Fuß auf die andere. Das deckt das
gesamte Gebiet ab, ohne dass man es auf die alte
Weise machen muss.

Die oben genannten "spezifischen Platzierungen"
sind mit anderen Krankheiten und abnormen
Bedingungen vergleichbar, was die Platzierung von
Anode und Kathode [Metall-Handzylinder oder



Fußplatten] für die besten Ergebnisse betrifft. Die
allgemeine Regel, die man sich merken sollte,
lautet: Stellen Sie immer sicher, dass der kranke
Bereich direkt zwischen Anode und Kathode liegt.
DAS IST EIN MUSS.

Prelimininary Instructions Concerning
"CHART FOR DISEASES AND ABNORMAL
CONDITIONS"

A.  Ein Asterisk (*) links von jeder spezifischen
Krankheit oder abnormalen Erkrankung, die in der
Tabelle aufgeführt ist, zeigt an, dass die Krankheit
oder der Zustand positiv anspricht, wenn das
Instrument so oft wie täglich verwendet wird.
Wenn die Krankheit oder der Zustand ein
Sternchen zeigt und ebenfalls unterstrichen ist,
bedeutet das, dass das Instrument dreimal täglich
verwendet werden kann (oder zweimal, wenn es
praktischer ist).

Drei Sternchen (***) zeigen an, dass die Krankheit
oder die Erkrankung positiv anspricht, wenn das
Instrument alle drei Tage oder zweimal pro Woche
verwendet wird. Eine Asterisk- und eine Drei-
Asterisk-Erkrankung können am selben Tag
behandelt werden.

B.  Im Folgenden finden sich die bestimmenden
Faktoren für die empfohlene Zeit für das Anbringen
von Anode und Kathode am Körper.

1. Wenn der Abstand zwischen Anode und Kathode
neun Zoll oder weniger beträgt, werden Anode und
Kathode für jeweils drei Minuten pro Frequenz
angewendet.



2. Wenn der Abstand zwischen Anode und Kathode
mehr als neun Zoll beträgt, wird die Anodekatode
für fünf Minuten pro Frequenz angewendet.

C. Stellen Sie sicher, dass bei der Frequenz für T.B.
(Tuberkulose) auch die Frequenz für das T.B.-Virus
verwendet wird. Es ist unerlässlich, dass die beiden
Frequenzen zusammen verwendet werden. Das
Nichtanwenden beider Einstellungen kann zu
übermäßiger Giftstoffzufuhr im Körper führen, was
unerträglich ist.

Abszesse *
Akne *
Arthritis *
Asthma *
Fußpilz *
Bacillus coli *
Blutungen *
Beulen *
Bronchialpneumonie *
Bronchitis *
Beulenpest ***
Bursitis *
Schmetterlingslupis *
Karzinom ***
Katarakt *
Katarrhalsekrete *
Erkältungen *
Koronare Thrombose *
Verstopfung *
Kontagöse Bindehautentzündung
Verstopfung *
Koronare Thrombose ***
Koronarflattern ***
Koronarleckage ***



Mukoviszidose ***
Zystitis ***
Zysten *
Dermatitis *
Diphterie *
Elefantitis ***
Myomtumoren ***
Fibrom ***
Fistel *
Grippe *
Pilz *
Glanders *
Glaukom *
Gonorrhö *
Wucherungen ***
Verhärtung der Arterien *
Heuschnupfen *
Hämorrhoiden *
Hernie *
Impetigo *
Infektion ***
Unregelmäßigkeiten der Menstruation *
Reizungen *
Juckreiz *
Kehlkopfentzündung *
Lepra *
Leukämie *
Lymphknoten *
Migränekopfschmerzen *
Muttermale *
Multiple Sklerose ***
Muskelschmerzen *
Schmerzen *
Parese *
Magenmagen *
Hämorrhoiden *



Bindenhautentzündung *

Ptergium *
Lungenentzündung *
Gift-Eiche *
Giftefeu *
Poliomyelitis *
Postnasal-Tropf *
Pyorrho *
Ausschlag *
Rheumatisches Fieber *
Rheuma *
Sarkom ***
Sklerodermie *
Gürtelrose *
Nasenhöhlen *
Hautausbrüche *
Spinale Meningitis *
Staphylokokken *
Stiees *
Streptokokken *
Schwellung *
Tuberkulose * Tuberkulosevirus *

Tetanus *
Grabenmund *
Treponema *
Tumore *
Typhus *
Ulcerierter Darm ***
Geschwüre *
Talfieber *
Krampfadern *
Warzen *
Gelbgelbheit ***



A. Die "drei Sternchen"-Typen decken in der Regel
eine größere Körperfläche ab und beeinträchtigen
den Blutkreislauf stärker. Die "Belastung" auf das
Lymphsystem bei diesen Typen ist in der Regel viel
größer, bedingt durch (a) eine größere Menge
devitalisierter Mikroorganismen und (b) eine
größere Menge an Toxinen.

B.  Da das Lymphsystem die devitalisierten
Mikroorganismen und Toxine transportieren muss,
muss es eine dreitägige Phase statt nur eines
Tages erhalten, bevor das Instrument erneut für
dieselbe Krankheit oder abnormale Erkrankung
verwendet wird.

1. Wenn dieser Devitalisierungsprozess öfter als
alle drei Tage angewendet würde, könnte das
Lymphsystem mit devitalisierten Mikroorganismen
und Toxinen "überlastet" werden, was zu einer
übermäßigen Schmerzmenge führen würde; Daher
muss genügend Zeit eingeräumt werden, um das
Lymphsystem zwischen diesen
Devitalisierungsprozessen zu "reinigen". [Viele
Menschen können diese Erkrankungen alle zwei
Tage (statt alle drei Tage) behandeln, wenn sie
keine negativen "Überlastungs"-Reaktionen haben.
Jede Person muss also ihre eigene Situation
einschätzen].

2. Es ist wichtig zu erkennen, dass nach Beginn
einer Reihe von Behandlungen diese mit treuer
Regelmäßigkeit fortgesetzt werden sollte. Dies ist
unerlässlich, da die vom Instrument
ausgesendeten Frequenzen auf die Zelle des
Mikroorganismus trainiert werden und diese
zerstörerischen Substanzen devitalisieren können,



wenn sie dieses bestimmte Stadium erreicht
haben, ABER diese Frequenzen werden nicht auf
die chemische Entwicklungsstufe trainiert, die im
Körper stattfindet und diese prämodalen Zellen
hervorbringt. Da "die Erreger der Krankheit"
ständig von einer Entwicklungsstufe in eine andere
wechseln und nur diese eine Stufe vom Instrument
beeinflusst wird, muss das Instrument regelmäßig
verwendet werden, bis alle chemischen
Ungleichgewichte (bezogen auf die spezifische
Erkrankung, die Sie zu korrigieren versuchen)
normalisiert sind. [Krebspatienten müssen
verstehen, dass sie selbst wenn sie irgendwann
eine saubere Gesundheit bekommen, immer
anfällig für diese Krankheit sein werden und
mindestens einmal pro Woche eine
Erhaltungsbehandlung für den Rest ihres Lebens
machen sollten, sonst könnte die Krankheit
zurückkehren].

3. Es ist auch bedeutsam, dass der Blutkreislauf
sowie die Zellen des Körpers mit den
"Krankheitserregern" kontaminiert sind, weshalb
die planmäßige Anwendung des Instruments
unerlässlich ist, um (a) beim Aufbau der Zellen zu
helfen und (b) den Blutkreislauf zu reinigen.

4. Es ist also offensichtlich, dass die
Regelmäßigkeit der Behandlung ein sehr wichtiger
entscheidender Faktor für die Dauer ist, die
benötigt wird, um die "aktuelle" Ursache einer
bestimmten Krankheit oder Erkrankung vollständig
zu devitalisieren.

C. Obwohl das "Drei-Sternchen"-System gilt, kann
das "Ein Sternchen"-System auch anderswo



verwendet werden, außerhalb des Gebiets, in dem
die Drei-Tage-Frist abgelaufen ist.

BEISPIEL: Wenn das Instrument zur Entfernung
eines Karzinoms der Lunge (ein "Drei-Sternchen"-
Typ) eingesetzt wird, könnte das Instrument
täglich für ein Gesichtsabfurst (ein "ein
Sternchen"-Typ) verwendet werden.

D.  Jede spezifische Krankheit, die bei einer
beliebigen Anzahl von Menschen vorkommt, kann
mit derselben Anzahl von Häufigkeiten, gleicher
Anzahl von Fällen, gleicher Zeit (in Minuten) und
mit derselben Regelmäßigkeit dem
Devitalisierungsprozess unterzogen werden, und
dennoch kann jede Person anders reagieren als
alle anderen Menschen hinsichtlich der
Erholungsdauer, Schmerzlinderung, Giftreaktion
usw.

1. Der Grund dafür ist, dass das chemische
Ungleichgewicht, das das Auftreten von
Krankheiten verursacht, bei jedem Einzelnen in
seinem Ausmaß der Abnormität variiert. Es gibt
auch weitere Faktoren, darunter die allgemeine
Gesundheit jedes Einzelnen, die Menge an Ruhe
und angemessene Nahrung, die er bekommt, die
Menge an Anspannung und Sorgen – oder deren
Fehlen – der er in dieser Zeit ausgesetzt ist, die
Menge an Medikamenten, die er einnimmt (und die
mögliche schwächende oder devitalisierende
Wirkung, die sie auf den Körper haben könnten).
Die Menge an Zusatzvitaminen, Mineralstoffen und
Proteinen, die er einnimmt (falls vorhanden), und
weitere Faktoren. All dies unterscheidet sich von
Person zu Person.



2. Daher sollte es kein Grund zur Besorgnis geben,
wenn man feststellt, dass die günstige Reaktion
und Erholung oder Erholung in seinem speziellen
Fall "langsamer" sind als in einem anderen
ähnlichen Fall, mit dem er vertraut ist. Dies ist eine
Situation, die auch bei medizinischer Behandlung,
Chiropraktik, Osteopathie, Physiotherapie usw.
auftritt.

3. Immer im Hinterkopf behalten, dass in jedem
einzelnen Fall zahlreiche Faktoren eine Rolle
spielen; und daher reagiert jeder Fall
unterschiedlich. Diese kombinierten Faktoren
bilden genau den Grund, warum spezifische
Ergebnisse durch die Nutzung des Rife-
Frequenzinstruments nicht garantiert werden
können, genauso wie ein Arzt oder Mitglied einer
der oben genannten Heilkünste keine spezifischen
Ergebnisse aus ihrer Behandlungsform garantieren
kann.

a. Die Funktion des Instruments besteht darin, die
Erreger bestimmter Krankheiten und Zustände zu
devitalisieren. Zeit, Natur und Körper müssen den
Rest erledigen.

Verwendung des VOLLBANDS

Die obige Liste der Erkrankungen zeigt die
individuellen spezifischen Krankheiten und
abnormalen Zustände. Allerdings kann das VOLLE
BAND [Alle Frequenzen von Rife] bei jeder
Krankheit oder Erkrankung verwendet werden,
wenn gewünscht.



1. Es gibt einen Vorteil und einen Nachteil, das
VOLLE Bandbreite der Rife-Frequenzen zu
verwenden.

a. Vorteil: Durch die Verwendung des VOLLBANDS
werden alle Frequenzen auf den Körper
angewendet, statt der drei bis sieben einzelnen
Frequenzen, die im Horoskop vorgeschrieben sind,
je nachdem, welche Krankheit oder Erkrankung Sie
beeinflussen möchten.

BEISPIEL: Durch die Verwendung des VOLLBANDS
für Nasennebenhöhlenentzündungen wären
anstelle der üblichen Frequenzen alle Frequenzen,
die das Instrument aussenden kann, wirksam.

Da Anode und Kathode bei einer
Nasennebenhöhlenentzündung an derselben Stelle
im Gesicht platziert sind, wie bei vielen anderen
Krankheiten und Erkrankungen, die mehr oder
andere Frequenzen erfordern würden (wie
Ohrpilze, Ohrensaus, Kopferkältung usw.), würden
solche Erkrankungen, falls vorhanden, gleichzeitig
mit der Nasennebenhöhlenentzündung
beeinträchtigt werden, wenn das VOLLE
Frequenzband verwendet wird.

Dann können auch Erkrankungen vorliegen (in den
frühen Stadien), von denen man sich noch nicht
bewusst ist, weil keine Schmerzen oder Symptome
aufgetreten sind. Solche Bedingungen würden
auch beim Einsatz des VOLLEN Frequenzbands
beeinflusst.

b. Nachteil: Wenn das volle Band verwendet wird,
ist in der Regel eine zweite Person erforderlich, um



das VOLLBAND-Zifferblatt zu drehen. Es ist sehr
einfach, dass eine Person das Instrument allein
benutzt, wenn man bestimmte
Drehscheibeneinstellungen verwendet. Es ist
jedoch schwieriger und in bestimmten Bereichen
des Körpers fast unmöglich, das Instrument allein
zu benutzen, wenn das VOLLE Band verwendet
wird. [Diese Aussage stimmte, als John Marsh
dieses Papier schrieb, aber dank der heutigen
modernen Elektronik ist es heute möglich, einen
Frequenzgenerator ohne eine zweite Person zu
betreiben.]

Ein weiterer Faktor bei der Verwendung des
VOLLBANDS der Rife-Frequenzen ist, dass die
spezifischen Frequenzen, die für die
Devitalisierungsprozesse vorgeschlagen werden,
nur so oft übertragen werden wie alle anderen
Frequenzen im Band. Angesichts dieser Tatsachen
hat es sich als zufriedenstellend erwiesen, die
Verwendung der spezifischen Frequenzen des
VOLLBANDS während einer Reihe von
Devitalisierungsprozessen abzuwechseln.

Kopfkrankheiten

Einleitung: In allen Fällen von Kopferkrankungen
müssen die Anode und die Kathodensonden jeweils
eine auf jeder Seite des Kopfes platziert werden,
sodass der kranke Bereich zwischen dem Fluss der
durch die Anode übertragenen effektiven
Frequenzen und der Kathode durch den Kopf liegen
kann. Dadurch ist eine vollständige Schaltung
möglich, sodass die auf das Instrument
abgestimmten Frequenzen für die spezifische



Erkrankung des Kopfes entschärft werden können.

Diese Methode wird im ganzen Körper
angewendet. Der Abstand von Anode und Kathode
kann bei Wachstum nach Abstand reguliert
werden; Zum Beispiel ein "Wen" (Lymphknoten),
Beulen, Zysten, pustelartige Akne,
Staphylokokken, Ausbrüche oder
Hautabschürfungen, Zahnfleischtuberkulose,
Grabenöffnung, Pyorrho, Mukoviszidose,
Magengewüre, Impetigo, Ohrkrebs, Ohrgeräusche,
Ohrpilz, Migränekopfschmerzen, postnasaler Tropf,
Nasennebenhöhlen, Hirntumore, katarrhale  Se-
Kretionen, Glaukom, Katarakt, Muttermale,
Schmetterlingslupus, Erkältungen, Grippe,
Neoplasien, Warzen und viele andere ähnliche
Kopferkrankungen.
Der Abstand zwischen Anode und Kathode ist,
wenn es passt, innerhalb von einem Zoll vom
äußeren Kreis der Anode und Kathode auf jeder
Seite des kranken Bereichs platziert. Dies wird
natürlich vor Ort bestimmt. Im Falle eines Siedes
auf der Nase, wobei die Anode und die Kathode
einen Zoll vom äußeren Rand des Boils entfernt
platziert werden, wobei das Boil direkt dazwischen
liegt. In einem solchen Fall können Anode und
Kathode flach an der Wange oder an der
Gesichtsseite platziert werden, wodurch die
Übertragung der Frequenz durch den infizierten
Bereich gelangt, wodurch die Krankheit abnimmt
und durch die Devitalisierung des Erregers wieder
austritt. Beachten Sie immer, dass die Anode oder
Kathode stets mit der nackten Haut in Kontakt
kommen darf und keine Kleidung, weder Haare
noch Stoff, berühren darf, da die Übertragung
durch diese Materialien nicht effektiv erfolgen



kann. Diese Gegenstände wären die Ursache dafür,
dass der vom Instrument in die Kathode
übertragene Stromkreis unterbrochen wird, der
durch die Anode, die negative Ladung oder
umgekehrt entsteht. [Denken Sie daran: Wenn
Frotteeabdeckungen mit Anode und Kathode
verwendet werden, müssen diese feucht sein,
damit die Frequenzen in den Körper gelangen]

Denken Sie stets an den Komfort der Person, die
die Behandlung bekommt. Dieser Komfort lässt
sich am besten damit erklären, dass die Person in
einer ruhevollen Position gebracht werden muss,
indem sie Anode und Kathode an ihrem Kopf hält,
während sie das Instrument an sich selbst benutzt,
in diesen Positionen, die sich in etwa 30 Minuten
oder länger nicht ermüden. Manchmal ist es
notwendig, entweder Scotch-Tape, Maskierband
oder Klebeband zu verwenden, um das Halten von
Anode und Kathode an der richtigen Stelle zu
erleichtern, während die Hände des Benutzers frei
sind, um die notwendigen Regler einzustellen und
zu drehen, um die Frequenzen einzustellen, die
den Erreger der jeweiligen Krankheit devitalisieren.
In jedem Fall, wie hier am besten erklärt, benutzt
die Person das Instrument an sich selbst und ist
verantwortlich, die notwendigen
Vorsichtsmaßnahmen zu befolgen, um es nicht zu
übertreiben. [Diese obige Aussage über das
Zifferblatt stimmte, als John Marsh dieses Papier
schrieb, aber aufgrund moderner Elektronik von
heute sind keine Zifferblätter mehr nötig, um die
Frequenzen abzustimmen]

Jeder Nutzer hat eine unterschiedliche Kapazität
für die Frequenzen, die über Anode und Kathode in



den Körper übertragen werden. Daher enthält das
Instrument einen Drehknopf, mit dem jeder Nutzer
die für diese Übertragung benötigte Leistung
vollständig steuern kann. Mit diesem Ausdruck ist
gemeint, dass die Fähigkeit jedes Menschen je
nach Frequenzstärke variiert, was manchmal ein
Kribbeln auslöst, das man fälschlicherweise für
einen Stromschlag hält, wie bei der
Stromübertragung. Dies ist eine
Überschallübertragung, bei der Elektrizität in den
Körper geleitet wird und Schmerzen verursacht,
aber im Fall dieser Frequenzen handelt es sich um
eine Schwingung und keine elektrische Energie,
wie man sie bei der Nutzung von Elektrizität
vorstellt; daher werden diese Schwingungen
fälschlicherweise akzeptiert, wenn der Nutzer mit
diesem Thema nicht so vertraut ist, wie er sein
sollte, um den Gebrauch zu verstehen. Wir raten
dem Nutzer, definitiv zu verstehen, wie eine
Frequenz sicher durch den Körper übertragen
werden kann, ohne dass Zellen, Blut, Knochen,
Nerven, Muskeln, Sehvermögen,
Geschlechtsorgane usw. negativ betroffen sind.
Diese Verständlichkeit ermöglicht es dem Nutzer,
diese Frequenzen ohne Angst auf sich selbst zu
lenken, was ebenfalls ein Ursache oder die
Symptome der Krankheit ist, von der er sich
gerade befreit hat. Das lässt ihn glauben, dass das
Instrument den Erreger der Krankheit nicht
devitalisiert hat, obwohl er verschwunden ist; die
Angst, dass er das chemische Gleichgewicht seines
Körpers aus dem Gleichgewicht gebracht hatte,
und die Symptome blieben weiterhin eine falsche
Wahrheit gegenüber der wahren Ursache. [Das
Instrument, von dem John Marsh in der obigen
Aussage spricht, verwendete keinen RF-



(Funkfrequenz-)Träger. Wenn eine HF-
Trägerfrequenz verwendet wird, wird die Person,
die Anode und Kathode (oder Metall-Handzylinder)
hält, nichts wahrnehmen]

Die Zeit, die für jede Frequenz benötigt wird, um
den Erreger einer bestimmten Krankheit zu
devitalisieren, beträgt immer mindestens 3
Minuten, wenn der Abstand zwischen Anode und
Kathode 9 Zoll nicht überschreitet. Wenn jedoch
der Abstand zwischen Anode und Kathode 9 Zoll
überschreitet, müssen diese Frequenzen jeweils
mit 5 Minuten übertragen werden. Das Zeitelement
wird entsprechend der für diesen
Devitalisierungsprozess benötigten Entfernung
bestimmt. Dies wird vom Nutzer bestimmt, in
welchem Bereich die Krankheit devitalisiert wird.

Der Hals: Die meisten Erkrankungen, die den Hals
betreffen, sind: Tuberkulose, Mandelentzündung,
pustelartige Akne, Kehlkopfentzündung,
Dermatitis, Erkältungen, Beulen, Staphylokokken,
Zysten, Grippe, Lymphknoten, Muskelsteifheit,
Karzinom, Sarkom und viele andere. Diese
Krankheiten werden am besten durch dasselbe
System wie bei Kopfkrankheiten beseitigt,
einschließlich der Verwendung oder des
Diagramms für die jeweilige Krankheit, der
elektronischen Betroffenheit, der Länge jedes
Frequenzzeitelements und den Tagen dazwischen.

Die Truhe:  Die Krankheiten, die diesen Bereich
betreffen, sind allgemein bekannt als: pustelartige
Akne, Erkältungen, Zysten, Bronchitis, Asthma,
Bronchialpneumonie, Lungenentzündung,
Doppellungenentzündung, Tuberkulose, Karzinom,



Sarkom, Lymphknoten, Dermatitis,
Staphylokokken, Beulen, Bursitis, Arthritis, Arten
von Herzkrankheiten, Talfieber, Typhus, Grippe,
kongestive Lungenerkrankungen und viele weitere
können mit demselben oben beschriebenen
System eliminiert werden. Ich benutze das
Diagramm für das Zeitelement.

Magen-, Leber- und Darmbereich:  Häufige
bekannte Erkrankungen dieser Bereiche sind
bekannt als: Kolitis, Darmdarm, Magenulcera,
Magenerkrankungen, gelber Gelbsucht,
Leberveränderungen, Gallenblasenentzündung,
Karzinom all dieser Gebiete, Sarkom, Übelkeit,
Lymphdrüsenblockaden, Tuberkulose, Herpesvirus
und viele andere. Das gleiche
Frequenzübertragungssystem wird in diesen
Gebieten wie zuvor beschrieben verwendet. Sieh
dir die Zeittabelle an.

Beckenbereich:  Die meisten Krankheiten, die
diesen Bereich betreffen, sind wie folgt: Zysten,
Harnröhrenentzündung, Blasenentzündung,
Prostataentzündung, Zystitis, Pilz der weiblichen
Organe, rektale Erkrankungen wie Hämorrhoiden,
Fisteln, Staphylokokken des rektalen Bereichs,
Hodensackerkrankungen, Infektionen des linken
und rechten Eierstocks,
Menstruationsunregelmäßigkeiten,
Niereninfektionen und chronische
Blinddarmentzündungen.

TERMINOLOGIEWÖRTERBUCH



John Marshs Terminologiewörterbuch wird zuerst
genannt, damit der Leser die verschiedenen
Begriffe, die in diesem von ihm verfassten Artikel
verwendet werden, besser versteht.

VERSTÄRKER:  Zu verstärken bedeutet, zu
vergrößern oder mit Kraft zu expandieren. Ein
Gerät zur Vergrößerung von Wellen oder Schall.
Der Verstärker im Rife-Frequenzinstrument dehnt
die Welle der elektronischen Emission aus, sodass
sie auf einem Funkband (HF-Trägerfrequenz) in
den betroffenen Bereich reist.

ANODE:  Der positive Pol oder die Elektrode
(Metall-Handzylinder) eines Geräts. Es ist die
positive Elektrode, zu der die negativen Ionen
wandern.

AUDIBLE:  Das kann gehört werden; für das Ohr
wahrnehmbar; laut genug, um gehört zu werden.

AUDIOFREQUENZ:  Jede Frequenz, die einer
normalerweise hörbaren Schallwelle entspricht.

BLUTTRANSFUSION:  Die Übertragung von Blut
von einer Person auf eine andere.

KALIBRIEREN:  Um sich an die Tonleiter
anzupassen oder ein abgestuftes Instrument zu
standardisieren. Um in der Regel im Vergleich zu
einem Standard festzustellen, an welchen Orten
die Abschlüsse im Maßstab platziert werden
sollten. Um einer Reihe von Werten der Größe zu
entsprechen, die ein Instrument (wie das Rife-
Frequenzinstrument) messen soll.



TRÄGERWELLE:  Eine Radiofrequenz, die
verwendet wird, um eine niedrigere Frequenz,
meist im Audiobereich, durch den Raum zu
übertragen.

KATHODE:  In einer Elektronenröhre eine
Elektrode, durch die ein primärer Strom von
Elektronen in den inneren Elektrodenraum eintritt.
Im Wesentlichen wird sie allgemein als negative
Elektrode (Metall-Handzylinder) bezeichnet.

URSACHEN:  Die Chemikalien, Säuren oder
Mikroorganismen (Viren, Pilze, Bakterien), die die
Ursachen von Krankheiten sind.

KONSTITUENT:  Bestehend oder existierend als
wesentliche Komponente oder Zutat; Formen,
Komponieren oder Schaffen als wesentlichen Teil;
Komponente; Grundschule; Denn Sauerstoff und
Wasserstoff sind die "Bestandteile" von Wasser.

KOORDINATION: Um das eine mit dem anderen
zu koordinieren. Zum Beispiel bei der Verwendung
des Rife-Frequenzinstruments, bei dem die
ausgestrahlte Frequenzwelle oder Resonanz mit
der chemischen negativen Leistung des
Organismus koordiniert wurde, um sie mit einer
koordinativen Resonanz zu zerstören.

KULTUREN:  Die Vermehrung von
Mikroorganismen oder lebenden Gewebezellen in
einem speziellen Medium, das ihr Wachstum
fördert.

DEVITALISIERUNG: Der Akt der Entvitalisierung
oder der Zustand der Entvitalisierung.



BELEBUNG:  Vitalität oder die Kraft zur
Aufrechterhaltung zu berauben: zu zerstören, zu
eliminieren.

ELEKTRONENÜBERTRAGUNG:  Der Prozess wird
bei der Übertragung eines Lichtmediums
angewendet, das auf eine Radiowelle fällt. Die
Übertragung eines Signals oder einer Frequenz
eines elektromagnetischen Druckfeldes. Schall und
Licht sind zufällig mit einem Elektron als treibende
Kraft oder Teilchen und als komplexes Segment
des Atomkerns verbunden.

ELEKTROSTATISCHE ENERGIE:  Eine Menge
statischer Elektrizität (oder Elektrizität im
Ruhezustand im Unterschied zu einem elektrischen
Strom), die auf einer elektrifizierten Oberfläche
eines Isoliermaterials oder Leiters vorhanden ist.
Besser bekannt als blockierter Strom, der anders
als normaler Strom durch Ströme gesteuert wird.

ELEKTRON:  Eines der kleinsten bekannten
Teilchen mit elektrischer Ladung. Seine Ladung
kann je nach Position im Atom entweder positiv
oder negativ sein. "Negative" Elektronen befinden
sich im Teil des Atoms außerhalb des Kerns.
"Positive" Elektronen befinden sich im Kern. Es
sind die positiven" Elektronen (oder "Positronen"),
die von den Rife-Frequenzinstrumenten
ausgesandt werden, die als devitalisierendes Mittel
die Mikroorganismen zerstören (die die
Krankheitserreger im menschlichen Körper sind).

FREQUENZ:  Zeitabstand zwischen den
Emissionen. Ein Beispiel: die Schwingungsfrequenz



in einer Sekunde, um einen bestimmten Ton zu
erzeugen.

FREQUENZBAND:  Ein durchgehender
Frequenzbereich, der sich zwischen zwei
Grenzfrequenzen erstreckt.

FREQUENZZÄHLER:  Ein Instrument zur Zählung
der vom Gerät abgegebenen Emissionen auf eine
bestimmte Frequenz in Koordination mit der von
den chemischen Bestandteilen des
Mikroorganismus emittierten Frequenz.

PILZ:  Eine Wucherung am Körper (die einem Pilz
ähnelt – Pilz bedeutet: jeder aus einer Klasse
pflanzlicher Organismen mit niedriger Entwicklung,
einschließlich Pilzen, Krötenpilzen, Schimmelpilzen
usw.). Eine schwammige Masse aus morbidem
Granulationsgewebe.

HARMONISCHE TÖDLICHE OSZILLATORISCHE
RATE:  ein Band oder eine Welle der
Frequenzresonanz, die mit einer Geschwindigkeit
schwingt (vibriert), die mit der Resonanz des
Lebens eines bestimmten Mikroorganismus
koordiniert oder identisch ist. (Die Resonanz des
Instruments zerstört den Mikroorganismus, da
diese Frequenzwelle (oder Resonanz), die vom
Instrument ausgestrahlt wird, von "positiver" Natur
ist und die koordinative Resonanz des
Mikroorganismus von "negativer" Natur.

INTRAVENÖS: Befindet sich in der Vene oder den
Venen.

MALIGNANT:  eine Tendenz, von schlecht zu
schlimmer zu werden, virulent, also das Ausmaß



der Pathogenität eines Mikroorganismus, angezeigt
durch die Fallsterblichkeit und/oder seine
Fähigkeit, das Gewebe des Wirts oder
benachbarter Gewebe zu besetzen.

MEDIEN:  Eine Vielzahl von Mineralien und
Kombinationen von Materialien, die für die
Kultivierung von Mikroorganismen verwendet
werden.

STOFFWECHSEL:  Sich umdrehen, verändern,
verändern. Die Summe aller physikalischen und
chemischen Prozesse, durch die lebendige
organisierte Substanz produziert und
aufrechterhalten wird, wie beim Katabolismus von
Zellen.

KERN: Zentraler Teil eines Körpers; oder über das,
worüber die Materie gesammelt wird.

OSZILLATORISCHE RATE:  Die Geschwindigkeit,
mit der sich die Frequenz- oder Resonanzwellen
ausbreiten.

PATHOGEN:  Das verursacht Krankheiten oder
morbide Symptome.

POSITRON:  Ein Kernteilchen, das sich im
Atomkern befindet, hat die gleiche Masse wie ein
Elektron und eine positive Ladung, die der
negativen Ladung eines Elektrons entspricht. Das
Rife-Frequenzinstrument ist das einzige bekannte
System der Positronenemission unter kontrollierten
Messungen. "Positron" ist ein Synonym für
"positives Elektron".

POSITIVES ELEKTRON: Siehe POSITRON.



PRÄNATAL: Existierend oder vor der Geburt.

SONDE:  Ein Resonanzleiter, der in einem
Wellenleiter oder Hohlraumresonator eingesetzt
wird, um elektromagnetische Energie einzufügen
oder abzuziehen.

FUNKWELLE:  Eine elektromagnetische Welle, die
im Radio verwendet wird. Genauer gesagt wird
eine solche Welle im Funkbetrieb verwendet, außer
im Radar oder Fernsehen.

RESONANZ:  Schwingungen, die mit größerer
Amplitude bei einer Frequenz schwingen, wodurch
sie resoniert. Wenn man zum Beispiel eine
Stimmgabel mit einer "C"-Tonhöhe an einem Ende
des Raumes resonieren lässt, erzeugt sie beim
Schlagen die Resonanz einer anderen Stimmgabel
mit "C"-Tonhöhe am anderen Ende des Raumes.

SCHALLWELLE:  Eine Veränderung von Druck,
Spannung, Teilchenverschiebung,
Teilchengeschwindigkeit, die in einem elastischen
Material ausgebreitet wird.

RAUMLADUNG:  Die netto elektrische Ladung
innerhalb eines gegebenen Volumens. Eine
negative Ladung in einer Vakuumröhre, die durch
Elektronen entsteht, die von der Kathode emittiert,
aber nicht sofort zur Anode gezogen werden, und
bleibt somit im Raum zwischen Anode und Kathode
erhalten.

SUPERSUBSONISCHES BAND:  Super bedeutet
intensive Kraft. Subsonisch bedeutet unten, unten,
unter, Band bedeutet Welle, Reisegeschwindigkeit.
Das Supersubschallband bedeutet eine



Geschwindigkeit, die niedriger ist als die
Schallgeschwindigkeit; bedeutet "Infraschall" –
eine Frequenz, die unterhalb der
Schallgeschwindigkeit liegt. Das Wort Infraschall
kann als Modifikator verwendet werden, um
Infraschallfrequenzen zu bezeichnen oder sich auf
sie zu beziehen. Allgemein als Unterschallfrequenz
bezeichnet.

TOXIN:  In der Medizin gilt jedes giftige Albumin,
das durch bakterielle Wirkung produziert wird. Die
bakteriellen Proteine widerstehen der hohen
Temperatur und scheinen bei allen Bakterien die
gleichen Eigenschaften zu haben, verursachen
nicht spezifische Infektionen, sondern alle
gleichermaßen Fieber, Entzündungen und Eiterung;
Tuberkulin ist ein Beispiel.

ÜBERTRAGUNG:  Die Energieübertragung vom
Sender zum Empfänger.

TUMOR:  Schwellung, morbide Vergrößerung, ein
Neoplasma, eine Masse neuen Gewebes, die
unabhängig von ihren umgebenden Strukturen
erhalten bleibt und wächst und keinen
physiologischen Zweck hat.

Der Rest dieses Artikels enthielt die Frequenzen,
die für die verschiedenen Krankheitserreger
verwendet wurden, sowie einen Bericht über die
Elektronentherapie. Um diesen Bericht zu lesen
und alle Frequenzen zu erfahren, die von Dr. Rifes
Maschinen verwendet wurden, klicken Sie auf die
untenstehenden Links.



Dr. Rifes wahre ursprüngliche Frequenzen

Rife-Maschinen und Elektronentherapie

 

ZWEITER ARTIKEL.

Behandlungen mit
elektromagnetischen Kraftfeldern.

(1). Die Diagnose wird entweder bei Menschen
oder Tieren gestellt. Die Anamnese des Patienten
wird überprüft. Die Unterlagen werden vorbereitet,
damit der Patient mit elektromagnetischen
Kraftfeldinstrumenten die Behandlungen beginnen
kann. Die Behandlung beginnt dort, wo der Patient
zu diesem Zeitpunkt steht. Ein Wort der Warnung:
Wenn dieser Patient kürzlich radioaktiv behandelt
oder expositioniert wurde, hat sich dies als etwas
erwiesen, dass die Entvitalisierungsprozesse
gehemmt werden. Die Auswirkungen der
Radioaktivität müssen zunächst nachlassen, damit
ein gültiges Ergebnis erzielt werden kann.
Radioaktive Teilchen haben ultrahohe Frequenzen,
elektromagnetische Energie liegt im
Subaudiobereich von 20 bis 20.000 Zyklen pro
Sekunde. Das eine kann das andere ausgleichen
und den Prozess untergraben. Unabhängig davon,
ob der Patient radioaktive [Strahlung] behandelt
wurde oder nicht, schadet der Einsatz
elektromagnetischer Behandlungen weder dem
Menschen noch dem Tier.

(2). Wenn das kleine Gerät verwendet wird und
eine diagnostizierte Krankheit am oberen

https://rifevideos.com/dr_rifes_true_original_frequencies.html
https://rifevideos.com/rife_machines_and_electron_therapy.html


Oberschenkel festgestellt wird, wird die AOD-
Sonde auf einer Seite des erkrankten Bereichs
platziert, die CATHODE-Sonde auf der
gegenüberliegenden Seite direkt gegenüber der
ANODE und das Bein wird zum Kondensator oder
Teil des Instruments. Der Regler des Instruments
stimmt auf das Bein die richtigen Frequenzen ein,
um den Mikroorganismus zu zerstören, der der
Erreger dieser Krankheit ist. Diese Sonden müssen
jederzeit unbedecktes Fleisch berühren, um das
beste Ergebnis zu erzielen, ohne Stoff, Haare usw.
Die Minuten, die diese Behandlung benötigt, hängt
vom Abstand zwischen ANODE und KATHODE ab.
Bei weniger als 9 Zoll wird auf jeder Frequenz eine
dreiminütige Zeit in das infizierte Gebiet
übertragen, bei mehr als 9 Zoll werden für jede
Frequenz 5 Minuten gesendet. Der
Leistungsausgabe-Regler regelt den Komfort oder
das Unbehagen des Übertragungsprozesses für den
Patienten. Die Behandlungen mit diesem kleineren
Instrument können gemäß der folgenden Tabelle
für die ungefähr behandelte Krankheit wiederholt
werden.

(3). Das große Instrument ist leistungsfähiger, da
es ein R/F-Radiofrequenzsender oder
Rundfunksender ist. Es bewirkt dasselbe wie das
kleinere Instrument, hat aber einen tieferen
Durchschlagseffekt. Bei inneren Erkrankungen wird
dieses Instrument meist eingesetzt. Es muss das
Tier oder den Patienten nicht berühren. Für Tiere
ist es viel besser, weil man sie nicht berührt. Sie
werden ängstlich, verstehen nicht. Für die
diagnostizierten Krankheiten gelten die gleichen
Fristen. Die folgende Tabelle zeigt Ihnen ungefähr
den Zeit- und Intervallplan für jede Krankheit.



VI. DIE INSTRUMENTE und deren
Verwendung erfolgen; ZWEI ARTEN.

(A). Typ Nummer eins. Das kleinere Instrument,
tragbar, Frequenzsignalgenerator, der über zwei
Sonden [Metallhandzylinder] Frequenzen
bestimmter Zahlen auf einer Trägerwelle und
Wellenform überträgt. Hat zwei Anschlüsse, einen
für Sonde Nr. 1, eine ANODE, und eine für Sonde
Nr. 2, eine Kathode. Jede dieser Sonden besteht
aus Metallplatten, die an undichte Kabel von 1,80
Metern Länge befestigt sind. Zwischen diesen
beiden Sonden wird durch die Leistungseinheit des
Instruments ein elektromagnetisches "Feld"
erzeugt.
Ref. I-(A), 1 und 2 dieses Dokuments.

(1). Bei der Nutzung dieses Geräts ist es am
besten, es vor der tatsächlichen Nutzung 15
Minuten zu erwärmen. Der infizierte Teil soll so
direkt wie möglich zwischen diesen beiden Sonden
platziert werden. Es ist unerlässlich, sie niemals
gegen Kleidung oder Haar als vollständige
Kontaktlinse zu verwenden. Wenn Sie die
Übertragungskraft auf eine Stelle auf dem Fleisch
anwenden, verwenden Sie den Ausgangsknopf, um
die Leistung einzustellen und dem Patienten ein
angenehmes Gefühl zu geben. Ein leichtes Kribbeln
tritt auf, dann dreht man es zurück, sodass der
Patient es gerade noch spürt. Das Kribbeln ist die
Resonanz der Frequenzen, die in und durch diesen
Bereich des Körpers übertragen werden. Schau dir
die Übersicht nach Behandlungsdaten an, wie viele
Frequenzen, wie oft usw. Dieses Gerät deckt die
meisten äußeren und einige nahegelegenen



Innenbereiche ab. Hilfreich für beide und harmlos
ohne Nachwirkungen. Bei der Handhabung dieses
empfindlichen Instruments sollte jederzeit Vorsicht
geboten werden, um es in perfektem und
kalibriertem Zustand zu halten. Nicht anstoßen,
rütteln oder fallen lassen. Falls dies geschieht, ist
eine Neukalibrierung erforderlich. Es ist sicher, egal
ob kalibriert oder nicht, aber nutzlos, wenn es
nicht kalibriert ist.

(B). Typ Nummer zwei. Dieses größere Instrument
ist außerdem ein Signalfrequenzgenerator R/F
(Radiofrequenz) Sendertyp. Übertragung dieser
Frequenzen auf einer Trägerwelle und Wellenform
über eine Antenne. Das ist kein "physischer
Kontakttyp" wie der oben.  Diese ist ebenfalls
tragbar, schwerer und genau gesteuert wie
die oben, jedoch erfolgt die Übertragung aus
einer Entfernung von 12 bis 24 Zoll von der
Antenne zum behandelten Bereich.  Dieses
Instrument wird bei Tieren anstelle des oben
genannten kleineren Geräts verwendet. Das
Berühren von Tieren macht ihnen Angst. Die Kraft
dieses Instruments ist größer und tiefer
durchdringt. Keine schädlichen Auswirkungen auf
Menschen und/oder Tiere und keine
Nachwirkungen wurden dokumentiert. Siehe Art
der Krankheiten und Zeitplan in der Tabelle in
diesem Dokument, Bereich "V". Die gleiche
Sorgfalt bei diesem Gerät wie bei dem oben
genannten kleineren Gerät.

VII. KONTROLLIERTE LABORFORSCHUNG



(A). Mehrere effektive Forschungsprogramme
sollten in die Tat umgesetzt werden.

(1) Die Verwendung von Kulturen, Petrischalen,
wobei das kleinere Instrument für diesen Zweck
verwendet wird, wobei Sonden in den Agar-Jell
eingeführt werden, bevor er aushärtet und bevor
die Kulturen wachsen. Nachdem diese Kulturen für
die Tests bereit sind, zählen Sie die Sporen, falls es
sich um Pilze oder Bakterien handelt. Sonden
werden an das für dieses Experiment
voreingestellte Kabel an das Instrument
angeschlossen, sodass der Bediener des
Instruments die tödlichen Frequenzen in die Kultur
einstellen kann. Richten Sie dieses Experiment
unter dem Mikroskop ein und lassen Sie einen
Bakteriologen die Wirkung des
elektromagnetischen Kraftfeldes auf die Kulturen
beobachten, sehen Sie die Ergebnisse sofort. Wenn
Veränderungen festgestellt werden, nehmen Sie
die Petrischale mit der Kultur unter dem Mikroskop
heraus und kehren Sie zum Inkubator zurück, um
zu sehen, ob Kulturen nachwachsen oder neu
kultiviert werden können. Wenn nicht, wiederholen
Sie diesen Prozess oft genug, um sich von der
Wirksamkeit dieser Form der Entvitalisierung zu
überzeugen. Protokollieren Sie alle Abläufe und
Daten. Alle Daten werden für die zukünftige
Nutzung wertvoll sein.

(2). Der Einsatz des großen Instruments mit der
Senderantenne kann in diesem nächsten Schritt
genutzt werden, um die Wirksamkeit zu
qualifizieren. Verwenden Sie für diesen Test so
viele weiße Ratten, wie Sie benötigen. Sprague-
Dawley-Ratten werden empfohlen, vielleicht



Säugler. Sie sollen mit Dosen von Rattenleukämie-
Vollblut injiziert werden. Nehmen wir eine Gruppe,
die injiziert wurde, und dieselbe Anzahl in der
anderen Gruppe, die nicht injiziert wurde. Eine
weitere Gruppe injizierter Ratten, aber nicht zu
behandeln. Diese dienen als Kontrollen. Die
injizierten Ratten, die behandelt werden sollen,
und die nicht injizierten Ratten werden ebenfalls
behandelt, aber eine Gruppe von Ratten soll
injiziert, aber nicht behandelt werden. Die
Aufzeichnungen zeigen, wann die injizierten, aber
nicht behandelten Ratten sterben sollten. Die
behandelten sollten die unbehandelten, die
injizierten überleben. Eine Reihe dieser Tests sollte
durchgeführt werden, um die Wirksamkeit dieser
Form des elektromagnetischen Kraftfeldes bei
dieser Art von Krankheit zu belegen. Mach so viele
Tests, wie es die Ergebnisse gibt. Es sollten
sorgfältig Aufzeichnungen über all diese Tests,
Zeitpunkte, Anzahl der durchgeführten
Behandlungen usw. geführt werden. Auch die
Pflege dieser Ratten ist bei der Prüfung von
entscheidender Bedeutung. Auch die Beseitigung
von Angst vor den Ratten ist entscheidend.

(3). Der Einsatz beider Instrumente bei
menschlichen Patienten wäre der nächstbeste Test
für ihre Wirksamkeit. Bei äußeren Infektionen
können sowohl das kleinere als auch das große
Instrument verwendet werden. Das kleinere
Instrument für Dermatose, kleine Infektionsstellen,
Fußpilz, Pilze, Beulen und Ähnliches. Das größere
Instrument deckt ein größeres Gebiet und die
tieferen infizierten Bereiche ab. Vollständige
Anamnese dieser menschlichen Labortests sollte
für weitere Forschung dokumentiert werden. Die



Behandlung vieler kleinerer Krankheiten mit dem
kleineren Gerät zeigt die Wirksamkeit seiner
elektromagnetischen Leistung. Eine sorgfältige,
kontrollierte Diagnose jeder Erkrankung durch
einen qualifizierten Arzt vor und nach jedem Test
ist vorgeschrieben und sowohl bei Menschen als
auch bei Tieren dokumentiert. Objektträgerschnitte
wurden erstellt, Biopsien entnommen und jede
behandelte Untersuchung mikroskopisch
analysiert, um diese Form der elektromagnetischen
Behandlung zu dokumentieren. Prüfen Sie in allen
Fällen auf Nachwirkungen dieser Behandlungsform,
um positive Ergebnisse zu gewährleisten.

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass Sie die
injizierten Ratten von allen behandelten
Ratten isolieren, da diese Radiowellen eine
weite Entfernung vom Behandlungsgebiet
ausbreiten können. Ich würde empfehlen,
nicht weniger als 25 Meter oder mehr von
den restlichen behandelten Stellen entfernt
zu sein. Die Ratten, die zur Kontrolle injiziert
werden, sollten aus Sicherheitsgründen bei
Tests nicht mit den Behandlungen der
anderen Gruppen in Kontakt kommen. In
diesem Bereich sollte viel Sorgfalt geboten
werden.

(4). Der Direktor des Labors, das diese
Experimente und Tests durchführt, sollte die
Injektion der Ratten, die zu behandelnde Zeit, die
Art der Injektion und die Anzahl der
durchzuführenden Tests bestimmen. Der Bediener
des Instruments sollte das Signal erhalten, damit
seine Arbeit an diesen Ratten beginnen soll,
genaue Zeit, eine Person, die alle Aktivitäten,



verwendete Geräte, Rattentyp, Zeitpunkt jeder
Behandlung und Ergebnisse jeder durchgeführten
Untersuchung, Personen, Labortechniker,
Hilfsmittel usw. dokumentiert. Anschließend sollte
eine sorgfältige Untersuchung der Endergebnisse
durchgeführt und aufgelistet werden. All dies wird
die Wirksamkeit dieser Form der physikalischen
Medizin bestimmen, und weitere Pläne für die
zukünftige Nutzung dieser Instrumente können
gemacht werden.

Klicken Sie hier, um das Originaldokument zu
sehen.
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